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Bildungsnetzwerk Schule / Wirtschaft

Jugendbegleiterteams aus der Wirtschaft

Kursangebote für Schülerinnen und Schüler

1. Schulhalbjahr 2008/2009

Die Angebote im Jugendbegleiterprogramm der IHK Ulm ermöglichen erfahrungsorientiertes Ausprobieren und Lernen.
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Magdalena Braun
Karl Gröner GmbH

Brigitte Engelhardt
Karl Gröner GmbH

Melanie Stüber
Fritz & Macziol Software +
Computervertrieb GmbH

Jürgen Gebhard

Zielgruppe

„Ich und der Beruf“

Die Jugendbegleiter unterstützen die
Schüler/innen beim Übergang von
der Schule in den Beruf. Inhalte des
Kurses sind unter anderen: Berufs-
wahl, Bewerbungstraining, Bewer-
bungsinterview im Rollenspiel mit
einem erfahrenen Personaler, Ein-
stellungstests und Rechtliches rund
um das Ausbildungsverhältnis.

Aus dem Inhalt:

§ Persönliche Stärken finden
§ Das Bewerbungsgespräch
§ Knigge
§ Die schriftliche Bewerbung
§ Mein erster Arbeitsvertrag, meine

erste Lohnabrechnung
§ Betriebsbesichtigung bei Karl

Gröner GmbH

Schüler/-innen Klasse 9
(auch Klasse 10 möglich)

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:30 Uhr – 15:00 Uhr

Albert-Einstein-Realschule

Schulleiter:
Jürgen Volz

Adresse:
Buchauer Straße 9
89079 Ulm

Telefon:
0731 / 161 - 36 02

Email:
einstein-rs@ulm.de

mailto:einstein-rs@ulm.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Christa Eberhardt
Schwenk Zement KG

Zielgruppe

„Wie ich bekomme, was ich
will?“

Nur wer weiß, was er will, bekommt
auch das was er will. Das gilt ganz
besonders dann, wenn es darum
geht, die richtige Berufswahl zu
treffen.

Aus dem Inhalt:

§ Stärken und Kompetenzen
      erkennen
§ Ziele definieren
§ Welche Schritte sind notwendig,

um das Ziel zu erreichen?
§ Was hat das alles mit Lernen zu

tun?

Schüler/-innen der Klasse 8
(auch Klasse 9 möglich)

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14-tägig

13:25 Uhr – 15:00 Uhr

Bühl-Realschule Dornstadt

Schulleiter:
Günther Brauner

Adresse:
Tomerdinger Straße 17
89160 Dornstadt

Telefon:
07348 / 9862 - 41

E-Mail:
Realschule@dornstadt.schule.bwl.de

mailto:Realschule@dornstadt.schule.bwl.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Emil Freund
Werdich GmbH & Co. KG

Birgit Springer
Blumenhaus Springer

Jürgen Schneck
Ausbilder für Mechatronik

Gerhard Stöckle
Betreuungs-Pflegezentrum
Dornstadt

Zielgruppe

„Erfolgreicher Start ins
Berufsleben.“

Die Jugendbegleiter aus der Wirt-
schaft geben den Schülern und
Schülerinnen einen Einblick in ihre
Unternehmen und unterstützen sie
dabei erfolgreich ins Berufsleben zu
starten.

Aus dem Inhalt:

§ Wie finde ich den richtigen Beruf
für mich?

§ Welche Voraussetzungen
      brauche ich für welchen Beruf?
§ Welche Anforderungen stellen

einzelne Arbeitsfelder?
§ Vorstellung des Berufes Florist/in
§ Betriebsbesichtigung Betreuungs-

Pflegezentrum Dornstadt
§ Wie funktioniert eine Firma?
§ Welche unterschiedlichen Berei-

che gibt es in einem Betrieb?

Schüler/-innen Klasse 8

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag,
16. Februar 2009

13:25 Uhr – 15:00 Uhr

Bühl-Schule HWRS

Schulleiter:
Werner Weidlin

Adresse:
Tomerdinger Straße 17
89160 Dornstadt

Telefon:
07348 / 986237

E-Mail:
hauptschule@dornstadt.schule.bwl.de

mailto:hauptschule@dornstadt.schule.bwl.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Jürgen Litz/Gabriel Reinke
Feinguss Blank GmbH

Walter Braun
Autohaus Selig GmbH

Sylvia Voegele-Kopp
gedanken-sprung. ideen-
evolution.

Thekla Böhm
Konrad-Manopp-Stift

Uschi App
App Garten und Landschaftsbau

Heribert Reinke
Stadtcafe Reinke

Zielgruppe

„Berufe entdecken - Wer bin
ich - was kann ich?“

Die Welt der Berufe ist vielfältig.
Jugendliche lernen ihre eigenen
Stärken kennen und wissen in
welchen Berufen diese gefragt sind.

Aus dem Inhalt:

§ Ausbildungsberufe kennen lernen
§ Berufe im Autohaus – Anforder-
      ungen und Voraussetzungen
§ Bewerbungsseminar
§ Teamtraining
§ Grenzen beginnen im Kopf – Was

kann ich wirklich?
§ Wie kritisiere ich richtig und wie

lerne ich Kritik anzunehmen?
§ Wer fragt führt, wer nicht fragt

bleibt ein Leben lang dumm.
§ Was darf ich sagen und wie darf

ich es sagen?

Schüler/-innen der
Klasse 8 und 9

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:45 Uhr – 15:15 Uhr

Donau-Bussen-Schule GHWRS

Schulleiterin:
Elisabeth Sontheimer-Leonhardt

Adresse:
Daugendorfer Straße 39
88527 Unlingen

Telefon:
07371 / 95 90 12

E-Mail:
rektorat@donau-bussen-schule.de

mailto:rektorat@donau-bussen-schule.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Alexander Walliser
Sanacorp Pharmahandel GmbH

Dagmar Kurfeß
Sanacorp Pharmahandel GmbH

Karl Locher
Peek & Cloppenburg KG

Siegbert Seit
ehem. Kaufhof Warenhaus AG

Zielgruppe

„Was weißt du, was ich nicht
weiß? Warum Allgemeinbil-
dung in der Wirtschaft
wichtig ist.“

Wenn ich etwas weiß, habe ich
etwas zu erzählen. Wenn ich etwas
zu erzählen habe, bin ich interessant
– auch für die Wirtschaft. Eine gute
Allgemeinbildung spielt für den
persönlichen und beruflichen Erfolg
eine große Rolle.

Aus dem Inhalt:

§ Wofür brauche ich Allgemeinbil-
dung in Schule und Beruf? Wie
viel Allgemeinbildung ist notwen-
dig? Wie erwerbe ich Allgemein-
bildung im Alltag?

§ Allgemeinbildung im Bewer-
bungsgespräch

§ Wie mache ich mich für andere
interessant?

§ Wie trete ich auf? - Marketing in
eigener Sache

§ Wir zeigen, was wir können

Schüler/-innen Klasse 8 und  9

Minimale Teilnehmerzahl:
6 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag,
16. Februar 2009

13:25 Uhr – 15:00 Uhr

Bühl-Schule HWRS

Schulleiter:
Werner Weidlin

Adresse:
Tomerdinger Straße 17
89160 Dornstadt

Telefon:
07348 / 98 62 37

E-Mail:
hauptschule@dornstadt.schule.bwl.de

mailto:hauptschule@dornstadt.schule.bwl.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Claudia Allinger
Bräustüble Ulm

Gaetana-Tanja Lucciola
Reiseland Ulm

Sven Wisser
Die Bühne – Theater aus Ulm

Albert Schwarz
Personal – Beratung -
Dienstleistung Schwarz e. K.

Heinz Jürgen Bauer
Steuerberater-Rechtsbeistand i.
.

Zielgruppe

„Jetzt geht`s richtig los!“

Die ersten Schritte zu meinem
Traumberuf.

Aus dem Inhalt:

§ Berufsbilder vorstellen: Reisever-
kehrsfrau/-mann, Bürokauffrau/-
mann, Industriekauffrau/-mann

§ Berufsbilder vorstellen: Koch/-in,
Restaurantfachleite, Hotelfachleu-
te

§ Wie verhalte ich mich als Azubi im
Betrieb?

§ Wie bereite ich mich auf das Vor-
stellungsgespräch vor?

§ Nonverbale Kommunikation
§ Auftreten
§ Wirtschaftliche Zusammenhänge

Rechtsfähigkeit, Geschäftsfähig-
keit, Kaufvertrag

§ Wann kommt der Gerichtsvollzie-
her? Gerichtliches Mahnverfahren

§ Tischmanieren
§ Alles rund um den „Traum“ - Ur-

laub

Schüler/-innen Klasse 9

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch ,
18. Februar 2009

13:40 Uhr – 15:15 Uhr

Elly-Heuss-Realschule

Schulleiter:
Eugen Epp

Adresse:
Schillstraße 35,
89077 Ulm

Telefon:
0731 / 88 00 750

E-Mail:
heuss-rs@ulm.de

mailto:heuss-rs@ulm.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Bruno Janzik
IHK Ulm

Sandra Rau
IHK Ulm

In Zusammenarbeit mit Berufsvertre-
tern aus den Ausbildungsunternehmen.

Zielgruppe

„Berufe im Portrait“

Es gibt rund 350 Ausbildungsberufe,
die meisten davon sind vielen
Schülerinnen und Schülern nicht
bekannt.
In diesem Kurs erhalten Jugendliche
einen Einblick in unterschiedliche
Berufsbilder. Berufspraktiker vermit-
teln anschaulich worauf es beim
Einstieg ins Berufsleben ankommt.

Aus dem Inhalt:

§ Elektroberufe
§ Berufe im Gastgewerbe
§ Berufe im Handel
§ Berufe in der Lagerlogistik
§ Berufe im Metallbereich
§ Büroberufe
§ Berufe im Handwerk
§ Kfz-Berufe

Schüler/-innen Klasse 8

Maximale Teilnehmerzahl:
15  Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag,
16. Februar 2009

13:50 Uhr – 15:35 Uhr

GHWRS Allmendingen

Schulleiter:
Reinhold Krämer

Adresse:
Marienstraße 18
89604 Allmendingen

Telefon:
07391 / 75 39 15

E-Mail:
verwaltung@schule-allmendingen.de

mailto:verwaltung@schule-allmendingen.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Walter Walliser
ehem. Fiat Group GmbH

Hans-Peter Sturm

Zielgruppe

„Was in der Ausbildung
wichtig ist?“

Die Jugendbegleiter aus der Wirt-
schaft wollen die Voraussetzungen
für einen erfolgreichen Einstieg ins
Berufsleben optimieren. Sie unter-
stützen die Jugendlichen beim Über-
gang von der Schule in den Beruf.

Aus dem Inhalt:

§ Wie sieht ein Lehrvertrag aus?
§ Gehaltsabrechnung: Brutto, Netto,

Steuer, Sozialabgaben
§ Wirtschaft: Was ist Geld?
     Darlehen? Scheckkarte? Börse?
§ Kaufmännische Berufsausbildung
§ Benehmen

Schüler/-innen der 8. und  9.
Klasse

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
18 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14:05 Uhr – 15:40 Uhr

Friedrich-Schiller-Realschule

Schulleiter:
Georg Hermann

Adresse:
Karlstraße 33
89129 Langenau

Telefon:
07345 / 96 23 21

E-Mail:
schullleitung@fsr.ul.schule-bw.de

mailto:schullleitung@fsr.ul.schule-bw.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Albert Wallewein
Ehem. EvoBus GmbH

Georg Bollinger
Autohaus Bollinger

Zielgruppe

„Warum arbeiten Spaß
macht?“

Der Jugendbegleiter gibt den Schüle-
rinnen und Schülern einen Einblick in
die Arbeitswelt und macht deutlich,
wann und warum arbeiten Freude
macht.

Aus dem Inhalt:

§ Besichtigung der Schreinerei
Anhorn in Bühlenhausen

§ Besichtigung der Werkzeugbau
Laichingen GmbH

§ Wie funktioniert ein Handwerksbe-
trieb?

§ Drahtbiegearbeit
§ Was wir von einem Auszubilden-

den erwartet?
§ Fertigen einer Bücherstütze aus

Holz

Schüler/-innen Klasse  8

Minimale Teilnehmerzahl:
6 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
19 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:25 Uhr – 15:00 Uhr

GHWRS Berghülen

Schulleiter:
Dieter Stirn

Adresse:
Schulstraße 47
89180 Berghülen

Telefon:
07344 / 41 31

E-Mail:
info@ghs.berghuelen.schule.bwl.de

mailto:info@ghs.berghuelen.schule.bwl.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Bettina Dworschak
Uhlmann Pac-Systeme GmbH &
Co. KG

Michael Richter
ergo power

Zielgruppe

„Wir bauen eine elektronische
Lichtorgel“

Schülerinnen und Schüler bauen eine
elektronische Lichtorgel.

Aus dem Inhalt:

§ Theorie über die Funktionsweise
der Lichtorgel

§ Technisches zeichnen mit CAD
(Gehäuse)

§ Lötkurs
§ Zusammenbau und Inbetrieb-

nahme

Schüler/-innen
Klasse 8 und 9

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14:15 Uhr – 16:00 Uhr

GHWRS Burgrieden

Schulleiter:
Dieter Christoph

Adresse:
Hauptstraße 45
88483 Burgrieden

Telefon
07392 / 96 99 20

E-Mail
ghs-burgrieden@t-online.de

mailto:ghs-burgrieden@t-online.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Frank Schmidt
taylorix institut e.V.

Fritz-Martin Fetzer
ehem. Friedrich-List-Schule Ulm

Eugen Schlachter
Raiffeisenbank
Dellmensingen eG

Hans-Dieter Fuchs
Raiffeisenbank
Dellmensingen eG

Zielgruppe

Fit für den Berufseinstieg –
„So komm’ ich an – das muss
ich wissen“

Was brauche ich alles, um fit für den
Berufseinstieg zu sein? Wie bereite
ich mich auf ein Praktikum vor?
Welche Allgemeinbildung brauche
ich, und was muss ich über
wirtschaftliche Zusammenhänge
wissen?

Aus dem Inhalt:

§ Wie bereite ich mich auf den Ein-
stieg ins Berufsleben vor?

§ Alles rund ums Praktikum
§ So komm ich an - warum
      Allgemeinbildung auch für den
      Berufseinstieg wichtig ist
§ Was ist eigentlich Allgemeinbil-

dung?
§ So funktioniert die Wirtschaft
§ Der richtige Umgang mit Geld

Schüler/-innen Klasse 8

Minimale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag,
16. Februar 2009

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

GHWRS Dellmensingen

Schulleiter:
Stefan Langer

Adresse:
Schulstraße 16
89155 Erbach – Dellmensingen

Telefon:
07305 / 933920

E-Mail:
ghwrs-dellmensingen@t-online.de

mailto:ghwrs-dellmensingen@t-online.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Reiner Welte
Karl-Arnold-Schule Biberach

Richard Ruchti
ehem.
Karl-Arnold-Schule Biberach

Gerold Göbel
Vollmer Werke Maschinenfabrik
GmbH

Zielgruppe

1. Excel (Richard Ruchti)

im PC-Raum

2. Gründung eines
Unternehmens

Teilung der Gesamtgruppe in 2
Teilgruppen (Richard Ruchti und
Rainer Welte) auch mit Betriebs-
besuch [Inventur und Produktion]

Schüler/-innen Klasse  8 und 9

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Dienstag,
23. September 2008

Ende:
Dienstag,
21. Juli 2009

13:45 Uhr – 16:10 Uhr

GHWRS Ummendorf

Schulleiter:
Heinz-Georg Ehrenfeld

Adresse:
Schulstraße 19
88444 Ummendorf

Telefon:
07351 / 34 77 40

E-Mail:
poststelle@ghwrs-
ummendorf.schule.bwl.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Gabi Maurer

Martin Dollinger
Shell Station

Stephan Weidner
LwInsthGrp 12

Josef Schmid
Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege Kreiskliniken
Biberach GmbH

Zielgruppe

„Berufe erleben – Berufe
finden“
Die Jugendbegleiter stellen den
Schülern verschiedene Berufsbilder
aus dem technischen und kaufmän-
nischen Bereich vor.
Die Jugendbegleiter, die direkt aus
der Praxis über die Anforderungen in
den Berufen berichten, unterstützen
die Schüler/innen bei der reflektierten
Entscheidungsfindung für oder gegen
einen Beruf. Betriebsbesichtigungen
ermöglichen einen direkten Einblick
in die Arbeitswelt. Die Schüler/innen
werden auf die Bewerbungssituation
vorbereitet.

Aus dem Inhalt:

§ Ausbildungsberufe in Elektrotech-
nik und Elektronik

§ Berufsbilder: Kaufmann / Kauffrau
im Einzelhandel

§ Berufe vor Ort: Logistik, Metallbe-
arbeitung, Galvanik, Hydraulik

§ Wo orientiere ich mich über Be-
rufsbilder? Wie finde ich was?

§ Bewerbungsgespräche nachspie-
len und optimieren

Schüler/-innen der 8. Klasse

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
01. Oktober 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:50 Uhr – 15:25 Uhr

GHWRS Reinstetten

Schulleiter:
Helmut Russ

Adresse:
Eichenerstraße 18
88416 Reinstetten

Telefon:
07352 / 47 71

E-Mail:
schule@ghs-
reinstetten.bc.bw.schule.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Tanja Kraus
Volksbank Blaubeuren eG

Volker Rath
Artiso solutions GmbH

Zielgruppe

„Entwicklung einer Werbe-
kampagne“
Die Jugendbegleiter aus der Wirt-
schaft vermitteln ökonomisches
Grundwissen und entwickeln mit der
Schülergruppe einen Marketingplan.

Aus dem Inhalt:

Grundrüstzeug
§ Grundlagen des Marketing
§ Aktien, Wertpapiere, Depot
§ Grundlagen der BWL

Projekt
§ Kick-Off in der Volksbank Blau-

beuren: Festlegung des Projekt-
themas

§ Vorbereitung des Projekts in der
Gruppe

§ Konzeption, Durchführung und
Auswertung der Maßnahme

§ Präsentation des Marketingplans
in der Volksbank Blaubeuren

Schüler/-innen der Klasse
11 und 12
(auch 10. Klasse möglich)

Minimale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
18 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag,
15. Dezember 2008

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Joachim-Hahn-Gymnasium

Schulleiterin:
Heidrun Fleischer

Adresse:
Eduard-von-Lang-Straße 37
89143 Blaubeuren

Telefon:
07344 / 91780

E-Mail:
poststelle@04111582.schule.bwl.de

mailto:poststelle@04111582.schule.bwl.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Heribert Reinke
Stadtcafe Reinke

Detlef Czypulovski
Silit-Werke GmbH & Co. KG

Harald Neuburger
Silit-Werke GmbH & Co. KG

Peter Edholzer
Silit-Werke GmbH & Co. KG

Zielgruppe

Seminar im Rahmen des Ju-
gendbegleiterprogramms:
Ausflug in Küche und Wirt-
schaft

Zacherl, Kotaska und Co.: Kochen ist
in den Medien „in“ wie nie zuvor. In
diesem Kurs lernst Du die Welt des
Kochens und des Kochgeschirrs
ganz nahe und unmittelbar aus der
Perspektive von Profis aus der Bran-
che kennen. Du findest heraus, was
das alles mit deiner beruflichen Zu-
kunft zu tun haben kann.

Aus dem Inhalt:

§ Wie funktioniert ein Unterneh-
men?

§ Berufsbilder bei Silit
§ Werksbesichtigung
§ Gugelhupf – Der Weg des Gugel-

hupfs vom landwirtschaftlichen
Rohstoff bis zum Verkaufsschla-
ger.

§ Schokolade … und was man aus
Schokolade alles machen kann …

§ Besuch im Altenzentrum Konrad-
Manopp- Stift

Schüler/-innen Klasse 9

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
26. November 2008

13:45 Uhr – 15:20 Uhr

Geschwister-Scholl-Realschule

Schulleiter:
Joachim Guderlei

Adresse:
Goethestraße 36
88499 Riedlingen

Telefon:
07371 / 84 44

E-Mail:
gudelei@realschule-riedlingen.de

mailto:gudelei@realschule-riedlingen.de
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Wilfried Geyer
Karl-Arnold-Schule Biberach

Zielgruppe

„Umgang mit Geld “

Bei Soll und Haben, Bulle und Bär,
Zins und Zinseszins verstehen viele
Jugendliche nur „Bahnhof“.

Aber nur, wer die grundlegenden
Zusammenhänge des richtigen
Wirtschaftens versteht, lernt richtig
mit Geld umzugehen.

Aus dem Inhalt:

§ Richtig mit eigenem Geld
      umgehen
§ Schulden vermeiden
§ Vorsorge für die Zukunft treffen
§ Zusammenhänge zwischen Markt,

Wirtschaft und Sozialsystemen
verstehen

§ Gesamtwirtschaftliche Rahmen-
bedingungen

Schüler/-innen Klasse 11 - 13

Minimale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
20 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Dienstag,
14. Oktober 2008

Ende:
Dienstag,
17. Februar 2009

13:30 Uhr – 15:20 Uhr

Gymnasium Ochsenhausen

Schulleiter:
OSD Karl Hack

Adresse:
Im Herrschaftsbrühl 12
88416 Ochsenhausen

Telefon:
07352 / 92 15 32

E-Mail:
sekretariat@gymnasium-
ochsenhausen.de
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Herbert Schlosser
ehem. AEG Telefunken AG

Christoph Gog

Zielgruppe

„Wie komme ich gut an?
Wie’s im Berufsleben läuft“

Reden, Präsentieren, Streiten, mit-
einander umgehen. Was hat das mit
dem Berufseinstieg zu tun? Soziale
und fachliche Kompetenzen werden
im Berufsleben immer wichtiger. Die
Jugendbegleiter aus unterschiedli-
chen Bereichen vermitteln
anschaulich, wie die Schüler/innen
ihre Fähigkeiten stärken können.

Aus dem Inhalt:

§ Meine Werte – Deine Werte –
      Unsere Werte
§ Für den ersten Eindruck gibt es

keine zweite Chance
§ Auftreten und Kommunikation
§ Lebensmittelkunde, Warenwirt-

schaft, Produktionskette
§ Was mache ich, wenn’s
      schwierig wird?
§ Konflikte kompetent bewältigen

Schüler der Zweijährigen
kaufmännischen Berufsfach-
schule – Wirtschaftsschule (1.
Klassenstufe)

Teilnehmerzahl 1. und 2.
Schulhalbjahr:
Min.1/3 bzw. max. 2/3 der
Klasse

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14:00 Uhr – 15:35 Uhr

Internationaler Bund –
Bildungszentrum Ulm

Ansprechpartner:
Klaus-Jürgen Huschka

Adresse:
Söflinger Straße  113a
89077 Ulm

Telefon:
0731 / 93 59 74-0

Email:
bz-ulm@internationaler-bund.de

mailto:bz-ulm@internationaler-bund.de
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Georg Sihler
ehem. Ulmia GmbH & Co. KG

Norbert Kienke
Altenzentrum Clarissenhof

Heike Miller
Mühlen Sohn GmbH & Co. KG

Stefanie Stapel
AEB Trade & Beauty GmbH

Zielgruppe

„Wie mache ich mich fit für
den Berufseinstieg - mit
Eigenverantwortung ans be-
rufliche Ziel“

Die Jugendbegleiter aus der Wirt-
schaft bereiten die Schüler/innen auf
den Berufseinstieg vor. Sie halten die
Schüler/-innen zur Übernahme von
Eigenverantwortung für Ihre berufli-
che Zukunft an. Perspektiven für die
Zukunft werden aufgezeigt.

Aus dem Inhalt:

§ Mein persönlicher Berufswunsch
§ Welcher Weg führt zu meinen

Traumberuf?
§ Meine Perspektiven
§ Für meinen beruflichen Erfolg bin

ich selbst verantwortlich!
§ Die Haut in der Pubertät
§ Was ist Kommunikation?
§ Schön für die Kamera

Schüler/-innen Klasse 8
(keine Wiederholer des Kurses
von Herrn Sihler)

Minimale Teilnehmerzahl:
6 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
14 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14:30 Uhr – 16:00 Uhr

Meinloh-Hauptschule

Schulleiterin:
Ute Fritsch

Adresse:
Klosterhof 23 c
89077 Ulm

Telefon:
0731 / 161-35 29

E-Mail:
meinloh-hwrs@ulm.de

mailto:meinloh-hwrs@ulm.de
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Önder Kurt
ADUV Unternehmerverband
Alb-Donau e. V.

Serhat Öz
pro-fit24 Ltd. & Co KG

Hatice Camdere
Camdere
Unternehmensberatung

K. Hackali
M&K Gebäudereinigung GmbH

Zielgruppe

„Hol Dir Deinen Erfolg“

Die Jugendbegleiter des ADUV Un-
ternehmerverbandes Alb-Donau e.
V. unterstützen die Schüler/innen auf
Ihrem Weg ins Berufsleben. Sie moti-
vieren die Jugendlichen auf Ihrem
Weg. Sie geben Ihnen einen konkre-
ten und vertieften Einblick in ausge-
wählte Berufsfelder und in wirtschaft-
liche Zusammenhänge.

Aus dem Inhalt:

§ Wie geht man in der Wirtschaft
mit Geld um?

§ Vorstellen des Ausbildungsberufs
Gebäudereiniger

§ Wirtschaft spielend begreifen
§ Wie funktioniert mein PC?
§ Chemie in der Praxis der Gebäu-

dereinigung
§ Wie motiviere ich mich?
§ Besichtigung eines Unternehmens

Schüler/-innen der
Klasse 8 und 9

Minimale Teilnehmerzahl:
7 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Dienstag,
16. September 2008

Ende:
Dienstag,
10. Februar 2009

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Meinloh-Hauptschule

Schulleiterin:
Ute Fritsch

Adresse:
Klosterhof 23 c
89077 Ulm

Telefon:
0731 / 161-35 29

E-Mail:
meinloh-hwrs@ulm.de

mailto:meinloh-hwrs@ulm.de
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Bernd Staudinger
IHK Ulm

Gabriele Tan
IHK Ulm

In Zusammenarbeit mit Berufsvertre-
tern aus den Ausbildungsunternehmen.

Zielgruppe

„Berufe im Portrait“

Es gibt rund 350 Ausbildungsberufe,
die meisten davon sind vielen
Schülerinnen und Schülern nicht
bekannt.

In diesem Kurs erhalten Jugendliche
einen Einblick in unterschiedliche
Berufsbilder. Berufspraktiker vermit-
teln anschaulich, worauf es beim
Einstieg ins Berufsleben ankommt.

Die Gesamtgruppe wird in drei Teil-
gruppen nach Neigungen eingeteilt.
Die Gruppeneinteilung findet bei der
Infoveranstaltung in der ersten
Schulwoche statt. Das Schuljahr wird
dementsprechend in Tertiale einge-
teilt.

Aus dem Inhalt:

§ Elektroberufe
§ Berufe im Gastgewerbe
§ Berufe im Handel
§ Berufe in der Lagerlogistik
§ Berufe im Metallbereich
§ Büroberufe
§ Berufe im Handwerk
§ Kfz-Berufe

Schüler/-innen Klasse 8

Maximale Teilnehmerzahl:
15  Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
17. September 2008

Ende:
Mittwoch,
15. Juli 2009

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Michel-Buck-Schule Ehingen
GHWRS

Schulleiter:
Brigitte Doster

Adresse:
Schulhof 1
89584 Ehingen

Telefon:
07391 / 77740

E-Mail:
michel-buck-schule-ehingen@t-
online.de
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Andreas Heck
Gaststättenbetriebe e. K.

Milivoj Milosevic
Personal Service Ehingen
GmbH

Bruno Schmid
Bürgermeister a. D

Susanne Jäger
Jäger hören / sehen / erleben

Zielgruppe

„Bewerbertraining.“

In diesem Angebot können die
Schülerinnen und Schüler individuelle
Bewerbungsstrategien entwickeln
und für den Ernstfall trainieren.

Aus dem Inhalt:

§ Eignungstest
§ Bewerben wie ein Profi
§ Das Vorstellungsgespräch
      trainieren
§ Betriebsbesichtigung

Schüler/-innen der Klasse 9

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
16 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
22. September 2008

Ende:
Montag,
16. Februar 2009

14:10 Uhr – 15:45 Uhr

Realschule Ehingen

Schulleiter:
Paul Geiselhart

Adresse:
Adlerstraße 42
89584 Ehingen

Telefon:
07391 / 777 50

E-Mail:
info@realschule-
ehingen.schule.bwl.de
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CTC Seidel
ComputerTrainingsCenter Seidel

Zielgruppe

„Wie schminke ich meinen
PC?“

Der Kurs vermittelt allgemeine
Informationen über Aufbau, Struktur
und die Grundprinzipien eines PC.

Aus dem Inhalt:

§ Innenleben eines PC
§ Hardware: Standardkomponen-

ten, Peripherie, Arbeitsspeicher
§ Innenleben eines PC
§ Software: Betriebssystem, Word,

Excel und PowerPoint
§ Internet: Browser, Suchmaschi-

nen, E-Mail und Sicherheit

Schüler/-innen Klasse 8

Teilnehmerzahl:
16  Teilnehmer

Die Anzahl der Teilnehmer rich-
tet sich nach der Anzahl der Ar-
beitsplätze im PC-Raum

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Dienstag,
30. September 2008
dann immer Mittwochs

Ende:
Mittwoch,
11. Februar 2009

13:30 Uhr – 15:00 Uhr

Realschule Blaustein

Schulleiter:
Karlo Hafner

Adresse:
Felsenstraße 10
89134 Blaustein

Telefon:
07304 / 36 13

E-Mail:
Realschule-blaustein@t-online.de

mailto:Realschule-blaustein@t-online.de
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Tanja Förster
Raiffeisenbank Donau-Iller eG

Diethelm Speer
ehem. Nagel Baumaschinen Ulm
GmbH

Doris Milz

Zielgruppe

„Die Schule ist bald vorbei –
was nun?“

Damit der Start ins Berufsleben
gelingt, sind vielfältige Überlegungen
notwendig. In diesem Angebot
machen sich die Jugendbegleiter aus
der Wirtschaft mit den Jugendlichen
auf die Suche nach deren Stärken
und Chancen in der Ausbildung.

Aus dem Inhalt:

§ Das will ich – das kann ich – das
werde ich!

§ Sich richtig präsentieren im
      Bewerbungsprozess.
§ Die Wirtschaft rund um uns
      herum.
§ Wozu braucht man eigentlich

Geld?

Schüler/-innen Klasse 10
(auch 9. möglich)

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14:00 Uhr – 15:35 Uhr

Realschule Erbach

Schulleiter:
Josef Medwed

Adresse:
Jahnstraße 36
89155 Erbach

Telefon:
07305 / 96 86 21

E-Mail:
rs-erbach-sl@web.de

mailto:rs-erbach-sl@web.de
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Dr. Achim Upplegger
IHK Ulm

Friedrich Kern
Berufsförderungswerk
München/Schönberg gGmbH

Zielgruppe

Modul
Friedrich Kern:
Praxisrelevante Tipps für eine
spätere Berufsentscheidung
Aus dem Inhalt:

§ Berufsbild des Ingenieurs aus
Sicht der Hochschule

§ Der Ingenieursberuf aus Sicht
eines mittelständischen Unter-
nehmens: Ingenieursberuf und
Frau als Widerspruch?

§ Assessment als Rollenspiel

Modul
Dr. Achim Upplegger:
Was wirklich hinter den
Schlagzeilen steht – Von der
Makro- zur Mikroökonomie
Aus dem Inhalt:

§ Was ist für eine produzierende
Industrie als Grundausstattung
notwendig?

§ Ist die Gesellschaftsform GmbH &
Co. KG nicht link?

§ Führung – Bei meinem Chef kann
ich nicht von Führung sprechen…!

Schüler/-innen
Klasse 10, 11 und 12

Minimale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
unbegrenzt

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Gemeinsame Einfüh-
rungsveranstaltung

Donnerstag,
18. September 2008

14:00 Uhr – 15:30 Uhr
-------------------------------
Modul
Friedrich Kern

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
22. Oktober 2008

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

-------------------------------
Modul
Dr. Achim Upplegger

Beginn:
Mittwoch,
5. November 2008

Ende:
Mittwoch,
17. Dezember 2008

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Robert-Bosch-Gymnasium

Schulleiter:
OSD Herbert Birkenfeld

Adresse:
Freistegstraße 12
89129 Langenau

Telefon:
07345 / 96 24 11

E-Mail:
sekretariat@rbg.ul.schule-bw.de

mailto:sekretariat@rbg.ul.schule


Kurskatalog: Stand Juli 2008 26

Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Jana Wichmann
Sparkasse Ulm

Nadine Allgaier
Sparkasse Ulm

Michael Kast
Sparkasse Ulm

Thomas Ringshandl
Sparkasse Ulm

Michael Müller
Sparkasse Ulm

Martina Gostencnik
Sparkasse Ulm

Zielgruppe

„Fit für den Berufseinstieg“

Die Jugendbegleiter aus der Wirt-
schaft unterstützen Jugendliche auf
ihrem Weg in die Zukunft.

Aus dem Inhalt:

§ Richtig lernen
§ Bewerbertraining
§ IT-Computersicherheit
§ Kleidung & Knigge
§ Köpersprache und
      Kommunikation
§ ElectronicBanking & Kreditkarte
§ Jugendverschuldung
§ Sparen- Warum sparen wichtig ist
§ Motivationstraining
§ Präsentationstechniken
§ Altersvorsorge – demografische

Entwicklung
§ Zeitmanagement
§ Vermögenswirksame Leistungen
§ Erneuerbare Energie
§ Die Börse
§ Berufe bei der Sparkasse +

Weiterbildung

Schüler/-innen Klasse 9

Minimale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
25 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:40 Uhr – 15:15 Uhr

Ulrich-von-Ensingen-Realschule

Schulleiter:
Bernd Burkhardt

Adresse:
Frauenstraße 101
89073 Ulm

Telefon:
0731 / 161 – 36 12

E-Mail:
ensingen-rs@ulm.de

mailto:ensingen-rs@ulm.de
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Dr. Heinz-Gerd Smolka
(ehem. Grünau Illertissen
GmbH)

Sophie Simone
(ratiopharm GmbH)

Zielgruppe

„Experiment der Woche:
von Knallgummibärchen,
feuerfesten Taschentüchern
und Geheimschriften.“

Chemische Theorie und Experimente

Aus dem Inhalt:

§ Laborsicherheit
§ Nylon-Seil-Trick
§ Polymerisation/Kondensation
§ Farben
§ Säuren/Basen: Phänomene aus

der Natur
§ Dem Täter auf der Spur: Blutfle-

cken und Geheimschriften
§ Biologische Redox-Reaktionen

oder „Warum der Mensch über-
haupt existiert?“

§ Feuerfeste Taschentücher, „Der
unverbrannte Faden“, Knallgum-
mibärchen

§ „Der glimmende Span“
§ Desinfektion

Schüler/-innen Klasse 8

Minimale Teilnehmerzahl:
6 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
08. Oktober 2008

Ende:
Mittwoch,
17. Dezember 2008

13:40 Uhr – 15:15 Uhr

Ulrich-von-Ensingen-Realschule

Schulleiter:
Bernd Burkhardt

Adresse:
Frauenstraße 101
89073 Ulm

Telefon:
0731 / 161 – 36 12

E-Mail:
ensingen-rs@ulm.de

mailto:ensingen-rs@ulm.de
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Irmgard Henseler
selbstständige Heilpraktikerin

Barbara Noll
ehem. Evobus GmbH

Mike Kowollik
Uzin Utz AG

Zielgruppe

„Was will ich – was kann ich –
was werde ich?“

Wer seine Stärken kennt und weiß in
welchen Berufen diese gefragt sind,
kann eine realistische Berufswahl
treffen.

Aus dem Inhalt:

§ Problem- und Konfliktbewältigung
§ Thema Alkohol und Drogen
§ Berufsinformationen
§ Knigge und Umgangsformen
      heute
§ Zeitmanagement
§ Der kosmische Wegzeiger
§ Jugendkriminalität, Schuldenfalle

Schüler/-innen Klasse 8

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Gruppe A

Beginn:
Donnerstag,
25. September 2008

Ende:
Donnerstag,
27. November 2008

14:05 Uhr – 15:40 Uhr

-------------------------------
Gruppe B

Beginn:
Donnerstag,
4. Dezember 2008

Ende:
Donnerstag,
19. Februar 2009

14:05 Uhr – 15:40 Uhr

Verbandshauptschule auf der
Reutte GHWRS

Schulleiter:
Eckart Buchmaier

Adresse:
Jahnstraße 32
89129 Langenau

Telefon:
07345 / 96 42 12

E-Mail:
poststelle@04134756.schule.bwl.de

mailto:poststelle@04134756.schule.bwl.de
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BM Stefan Gerthofer
at data GmbH

Christian Peterhänsel
Freier Architekt

Stefan Häussler
Ingenieurbüro für Baustatik

Guido Karletshofer
Holzbau Karletshofer GmbH &
Co. KG

Edith Schaudt
Escha International

Zielgruppe

„Ausbildungsberufe in der
Region – hautnah erleben!“

Die Jugendbegleiter aus der Wirt-
schaft stellen Ausbildungsberufe in
der Region vor. Sie geben Orientie-
rung im Berufedschungel und zeigen
auf welche Möglichkeiten der Ausbil-
dung es in den Betrieben vor Ort gibt.

Aus dem Inhalt:

§ IT-Fachinformatiker/in
§ Bauzeichner/-in
§ Berufsfeld Rohbau: Maurerarbei-

ten, Erd- und Kanalarbeiten
§ Berufsfeld Holzbau: Holzbau, In-

nenausbau, Dachdeckung
§ Großhandelskauffrau/-mann Schüler/-innen Klasse 8

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag ,
16. Februar 2008

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Verbandshauptschule Staig

Schulleiter:
Herrmann Röhm

Adresse:
Jahnstraße 15
89195 Staig

Telefon:
07346 / 25 25

E-Mail:
vhwrs@staig.ul.schule.bwl.de

mailto:vhwrs@staig.ul.schule.bwl.de
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Harald Bode
Bode’s Botanika

Walter Herzhauser
Kaltenbach& Voigt

Sören Liebmann
BD ZugBus/FaVeDi

Manuela Arendt
Liebherr-Werk Biberach GmbH

Zielgruppe

„Fit für den Berufseinstieg“

Die Jugendbegleiter aus unterschied-
lichen Berufsbereichen geben Einbli-
cke in Ihre Berufswelten und unter-
stützen bei der Berufsentscheidung
und Bewerbung. Die Schüler/innen
bekommen praxisbezogen und aus
erster Hand Einblick in verschiedene
Berufsfelder und optimieren Ihre Be-
werbungen.

Aus dem Inhalt:

§ Berufsbild Florist/in
§ Bewerben wie ein Profi: Bewer-

bungsanschreiben, Kontaktmög-
lichkeiten, Ausbildungsstandorte,
Bewerbungsformen, Deckblatt, …

§ Lötkurs
§ Elektrotechnik
§ Berufsbild Berufskraftfahrer/in
§ Berufsbilder vorstellen: Mechatro-

niker, Zerspanungsmechaniker,
Industriemechaniker

Realschüler/-innen Klasse 9
Hauptschuler/-innen Klasse 8

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
15 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

14:10 Uhr – 15:40 Uhr

Bischof-Sproll-Bildungszentrum
Kath. Freie GHWRS, Realschule
und Gymnasium

Schulleiter:
Karl Meyer

Adresse:
Rißegger Straße 108
88400 Biberach

Telefon:
07351 / 3412 - 0

E-Mail:
verwaltung-
bsbz@stiftungsschulamt.drs.de

mailto:bsbz@stiftungsschulamt.drs.de
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Lothar Kaiser
First Fit Ulm

Marion Oesterle
First Fit Ulm

Sandra Moser
First Fit Ulm

Zielgruppe

„Fit in der Schule – fit für den
Beruf“

Die Jugendbegleiter verraten, wie
man durch Sport und eine ausgewo-
gene Ernährung seine Gesundheit
erhalten und seine Leistungsfähigkeit
steigern kann. Darüber hinaus wer-
den Berufe rund um den Sport vorge-
stellt.

Aus dem Inhalt:

§ Kraft
§ Ausdauer
§ Gesunde Ernährung
§ Mentales Training und Leistungs-

fähigkeit
§ Welche Sportart ist meine Sport-

art?
§ Berufe im Sportbereich, z.B.

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau,
Physiotherapeut, Ergotherapeut

Schüler/-innen Klasse 9 und
evtl. 8

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
24. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:15 – 14:45 Uhr

Anna-Essinger-Realschule

Schulleiter:
Joachim Krimmel

Adresse:
Egginger Weg 40
89077 Ulm

Telefon:
0731 / 161 - 3620

E-Mail:
Anna-Essinger-Realschule@ulm.de

mailto:Anna-Essinger-Realschule@ulm.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Ralf Schiffbauer
Volksbank Laichingen eG
Beate Fink
Druckerei M. Fink GmbH & Co. KG
Roland Vetter
Kletterwald Laichingen GmbH
Dr. Thomas Wagner
Hermann Pichler GmbH + Co. KG
Hans-Werner Groß
Wäschekrone GmbH & Co KG
Harald Glöggler
Fomotec GbR
Franz-Josef Sailer
Volksbank Laichingen eG
Werner Schunter

Zielgruppe

„Fit für den Berufseinstieg“

In diesem Kursangebot der Jugend-
begleiter aus der Wirtschaft bekom-
men die Schüler/innen vertieft einen
Einblick in ausgewählte Ausbildungs-
berufe. Die Jugendbegleiter zeigen
auf, was in der Arbeitswelt erwartet
wird und helfen den Schüler/innen
Ihre soziale Kompetenzen zu
optimieren.

Aus dem Inhalt:

§ Jugend und Finanzen: Wunsch-
denken und realistische finanzielle
Möglichkeiten

§ Teambildung „Ich muss mich auf
den anderen einlassen!“

§ Berufe im Gastgewerbe
§ Berufsknigge
§ Vorstellen des Berufsbildes In-

dustriekaufmann/-frau an prakti-
schen Beispielen

§ Praktische Einheit für handwerkli-
che Berufe

§ Vorstellungsgespräch
§ Einheit mit Azubis aus dem Hand-

werk

Schüler/-innen Klasse 8 und 9

Minimale Teilnehmerzahl:
8 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
12 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive und re-
gelmäßige Teilnahme.

Tertial 1
Beginn:
Dienstag,
23. September 2008

Ende:
Dienstag,
2. Dezember 2008

14:00 Uhr – 15:30 Uhr
-------------------------------
Tertial 2
Beginn:
Dienstag,
13. Januar 2009

Ende:
Dienstag,
24. März 2009

14:00 Uhr – 15:30 Uhr
-------------------------------
Tertial 3
Beginn:
Dienstag,
21. April 2009

Ende:
Dienstag,
7. Juli 2009

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Erich-Kästner-Schule Laichingen

Schulleiter:
Gerd Vetter

Adresse:
Max-Lechler-Straße 2
89150 Laichingen

Telefon:
07333 / 96 72 0

E-Mail:
hgwrs@laichingen.schule.bwl.de

mailto:hgwrs@laichingen.schule.bwl.de


Kurskatalog: Stand Juli 2008 33

Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Lis-Marie Ziegler
IHK Ulm

Günther Klement
Praktiker AG Ulm

Holger Laack
Lucas- Nülle
Lehr- und Meßgeräte GmbH

Ute Roth
Müller + Partner Ulm

Ludwig Hillitzer
Gentner Pakettransporte

Zielgruppe

„Fit für den Berufseinstieg“

In diesem Kursangebot der Jugend-
begleiter aus der Wirtschaft bekom-
men die Schüler/innen vertieft einen
Einblick in ausgewählte Ausbildungs-
berufe. Die Jugendbegleiter zeigen
auf, was in der Arbeitswelt erwartet
wird und helfen den Schüler/innen
Ihre soziale Kompetenzen zu
optimieren.

Aus dem Inhalt:

§ Berufswahl: Eignungen und Nei-
gungen

§ Vorstellung der Berufe aus dem
Rechtsbereich

§ Diebstahlverhinderung
§ Kaufmann im Einzelhandel
§ Fachkraft für Lagerlogistik
§ Sozialkompetenzen: Praktikan-

tenverhalten im Betrieb und Schü-
lerverhalten in der Schule

§ Telefontraining
§ Sozialkompetenzen: Praktikan-

tenverhalten im Betrieb und Schü-
lerverhalten in der Schule

Schüler/-innen Klasse 9

Minimale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
14 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Montag,
22. September 2008

Ende:
Montag,
16. Februar 2009

13:30 Uhr – 15:05 Uhr

GHWRS Ulm-Einsingen

Schulleiter:
Renate Käßbohrer

Adresse:
Darrenberg 4
89079 Ulm-Einsingen

Telefon:
07305 – 91 91 43

E-Mail:
einsingen-ghwrs@ulm.de

mailto:einsingen-ghwrs@ulm.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Bruno Löffler

Harald Haug

Zielgruppe

„Du bist am Zug“:
Mit Schach die richtige Stra-
tegie für den Berufseinstieg
entwickeln“

Schachspieler brauchen die richtige
Strategie. Für einen guten Einstieg in
den Beruf gilt dies im selben Maße.
Am Beispiel des Schachspiels wird
aufgezeigt, wie wichtig es ist, die rich-
tige Strategie zu entwickeln, um die
richtigen Ziele zu erreichen. Parallel
dazu trägt Schach zur Stärkung des
logischen Denkvermögens bei und
unterstützt die Schüler/innen in der
Entwicklung ihres Sozialverhaltens.
Die Schüler/innen haben die Mög-
lichkeit mehr über sich und ihre eige-
ne Mentalität zu erfahren:
Bin ich beim Spiel risikobereit oder
eher auf Sicherheit bedacht?

Schüler/-innen der Grund-
schule

Minimale Teilnehmerzahl:
4 Teilnehmer

Maximale Teilnehmerzahl:
10 Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch,
15. Oktober 2008

Ende:
Mittwoch,
22. Juli 2009

16:00 Uhr – 17:30 Uhr

GHWRS Dietenheim

Schulleiter:
Franz Högenauer

Adresse:
Promenadenweg 33-35
89165 Dietenheim

Telefon:
07347 / 75 13

E-Mail:
hoegenau-
er@ghwradietenheim.ul.schule-bw.de

mailto:er@ghwradietenheim.ul.schule-bw.de
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Kursthema Jugendbegleiter-Team Termine Schule

Ralf Rainer Reimann

mit

Dozenten und Schülern
der Akademie für darstellende
Kunst Ulm

Zielgruppe

„LernSpiele“

Kinder lernen spielend und mit Freu-
de. Es gibt keinen Grund, warum sie
das im Jugendalter r das nicht fort-
setzen sollten. Spielend lernen.
Kurz: Mutig sich selbst und andere
kennen lernen.

Theaterspielen? Ein bisschen.

Aus dem Inhalt:

§ Sich bewegen (total dancing)
§ Sprechen (Rappen)
§ Karaoke probieren

Schüler/-innen Klasse 4

Maximale Teilnehmerzahl:
12 - 15  Teilnehmer

Teilnahmevoraussetzung:
Erwartet wird eine aktive, aufge-
schlossene und regelmäßige
Teilnahme am Kursangebot.

Beginn:
Mittwoch
17. September 2008

Ende:
Mittwoch,
18. Februar 2009

13:55 Uhr – 15:30 Uhr

Martin-Schaffner-Schule GHWRS

Stv. Schulleiterin:
Noula Toupheksis

Adresse:
Frauenstraße 99
89073 Ulm

Telefon:
0731 / 161-3530

E-Mail:
Schaffner-ghwrs@ulm.de

mailto:Schaffner-ghwrs@ulm.de
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